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In der vorliegenden Arbeit wird eines der Probleme herausgestellt, denen sich die strafrechtliche

Gewährleistung in der internationalen Strafrechtsordnung ausgesetzt sieht. Insofern die strafrechtliche

Gewährleistung auf dem Vorbehalt des formalen Gesetzes ruhte, war sie eingegliedert in die internationale

Strafrechtsordnung. Nun wurde dieser Sachverhalt abgeändert, in dem auf die Begrifflichkeit der

"Vorhersehbarkeit"zurückgegriffen wird. Das Ziel der Auseinandersetzung ist herauszustellen, bis zu welchem

Punkt eine subjektive, und nicht nur objektive Herangehensweise an das Konzept der "Vorhersehbarkeit" eine

wahrhafte Gewährleistung bietet
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